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Vorblatt 


Änderung des 

Gasöl- Verwendungsgesetzes — Landwirtschaft 

(Antrag der Abgeordneten Röhner, Kiechle, Stücklen, 
Struve, Ehnes, Dr. Ritz, Bewerunge, Dr. Althammer 
und der Fraktion der CDU/CSU) 


A. Problem 

Die Einkommensverhäitnisse in der Landwirtschaft haben sich 
durch die stagnierende Markt- und Preispolitik und durch 
Kostensteigerungen bei der Produktion erheblich verschlechtert. 
Dies trifft für alle landwirtschaftlichen Betriebsgrößen in 
gleichem Maße zu. 


B. Lösung 

Die zusätzliche Verbilligung des Dieselkraftstoffes (Gasöl) um 
5 Pf/1 würde zu einer Kostenentlastung der Landwirtschaft in 
Höhe von 70 Millionen DM führen und etwa 900 000 Landwirte 
in der Bundesrepublik Deutschland begünstigen. 


C. Alternativen 

Keine 


D. Kosten 

Der Bundeshaushalt wird jährlich mit etwa 70 Millionen DM 
belastet. Die Mehraufwendungen können aus Einsparungen in 
Kap. 10 03 (Marktordnungsausgaben) des Einzelplans 10 (Ge- 
schäftsbereich BML) bereitgestellt werden. 
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Antrag 

der Abgeordneten Röhner, Kiechle, Stücklen, Struve, Ehnes, 
Dr. Ritz, Bewerunge, Dr. Althammer und der Fraktion der 

CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des 

Gasöl-Verwendungsgesetzes — Landwirtschaft 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gasöl-Verwendungsgesetz — Landwirtschaft 
vom 22. Dezember 1967 (Bundesgesetzbl. I S. 1339), 
geändert durch das Gesetz zur Änderung des Gasöl- 
Verwendungsgesetzes — Landwirtschaft vom 8. Sep- 
tember 1969 (Bundesgesetzbl. I S. 1589), wird wie 
folgt geändert: 


§ 3 erhält folgende Fassung: 

»§ 3 

Höhe der Verbilligung 

Die Verbilligung beträgt 37,15 DM für 100 Liter 
Gasöl." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am 1. Juli 1971 in Kraft. 


Bonn, den 1. April 1971 


Röhner 
Kiechle 
Stücklen 
Struve 
Ehnes 
Dr. Ritz 
Bewerunge 
Dr. Althammer 
Rainer 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 
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Begründung 


L Allgemeiner Teil 

Das Gasöl-Verwendungsgesetz — Landwirtschaft hat 
sich bewährt und dazu beigetragen, die unterschied- 
lichen Dieselkraftstoffpreise für Landwirte in der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft besser einan- 
der anzugleichen. Trotzdem liegen einzelne Mit- 
gliedstaaten noch erheblich unter dem gegenwärti- 
gen deutschen Gasölpreis. 

Da die Markt- und Preispolitik in der Gemeinschaft 
eine ausreichende Einkommensverbesserung für die 
deutsche Landwirtschaft nicht erwarten läßt, führt 
eine zusätzliche Verbilligung des Dieselkraftstoffes 
um 5 Pf/Liter Gasöl zu einer fühlbaren Kostenent- 
lastung und damit mittelbar zu einer Verbesserung 
der Einkommenslage. Mit einem Preis von 14,5 Pf/ 
Liter würde der deutsche Bezieherpreis für Gasöl 
immer noch um 2 Pf/Liter über dem niedrigsten 
Preis in der EG liegen. 

Da in der Zweckbestimmung des Titelansatzes zu 
Kap. 10 02 Einzelplan 10 für das Haushaltsjahr 1971 
ausdrücklich auf „Zuweisungen" nach dem Gasöl- 
Verwendungsgesetz — Landwirtschaft vom 22. De- 
zember 1967 (BGBl. I S. 1339) Bezug genommen wird, 
ist es im Hinblick auf § 5 Abs. 4 Haushaltsgesetz 
geboten, das Gasöl-Verbilligungsgesetz entspre- 
chend zu ändern. 


Die Kosten des Gesetzentwurfs werden sich auf 
etwa 70 Millionen DM jährlich belaufen. Die 
Mehraufwendungen können aus Einsparungen in 
Kap. 10 03 (Marktordnungsausgaben) des Einzel- 
plans 10 bereitgestellt werden. 


II. Besonderer Teil 

Zu Artikel 1 

Diese Vorschrift ändert § 3 des Gasöl-Verwendungs- 
gesetzes — Landwirtschaft vom 22. Dezember 1967. 
Sie enthält die Anhebung des Verbilligungssatzes 
von 32,15 DM auf 37,15 DM für 100 Liter Gasöl. Da- 
durch wird eine Kostenentlastung für die Landwirt- 
schaft erwartet. 

Zu Artikel 2 

Berlin-Klausel 


Zu Artikel 3 

Inkrafttreten des Gesetzes 
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